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| Jahrg. IX _ | . Katowice, am 8. Januar 1932 Nr. 1 
w LAS L. i 
infuhrverbote W IAA aA) 
Ga. Auf Grund der im Dz. Ust. R. P. Nr. 111,] Pos. des Zolltarifs Warenbezeichnung Pos. des Zolltariis Warenbezeichnufg f 
Pos. 865 veröffentlichten Verordnung des Minister- | aus 88 Pkt. 5 Gummischuhe (Galoschen); aus 169 Pkt. 29 Radioapparate und ihre Teile; 
rats vom 21. Dezember 1931 sind mit Wirkung ab] aus 105 Pkt. 6a I Aetznatrium, nicht gereinigt; ļaus. 173 Pkt. 3 Fahrräder; 
Ki 1. Januar 1932 folgende neue Einfuhrverbote erlas- | aus 105 Pkt. 10 Natriummonosulfid; aus 173 Pkt. 7 - -Fahrradteile aus Metall in jegli- 
sen worden; i aus 117 Pkt. 7,8 Pflanzenöle, nicht besonders chem Zustande; f 
Pos. des Zolltarifs Warenbezeichnung genannt, ihre Säuren; aus 176 Pkt. 4 Papiermasse, auf chemischem . 
aus 1 Getreide in Korn und Hülsen-|aus 143 Pkt: 3,4 Aluminium, Kupfer, Nickel, Ko- Wege zubereitet usw. (der 
früchte; balt und andere nicht beson- ganze Pımkt); } 
DR ‘3 Mehl, Grütze, Malz, Erbsen, ders genannten Metalle, in 177 Pappe, Papier und Erzeugnisse 
poliert; Scheiben, Blechen und dergl. aus Pappe und Papier mit Aus- 
k aus 4 Pkt. 1,2 Kukurutzmehl, : Reismehl, Står- (die ganzen Punkte); S nahme von Pappe aut Druck- 
kemehl; aus 143 Pkt: 5- ‚Rotguss, Phosphorbronze und matritzen (aus Pkt. 2 aus b), d 
| 5 Gemüse und Hackfrüchte; derzl., und andere Metallegie- . „ausser Zeitungspapier (Pkt. 5) 
Fi. aus 6 Pkt. f, ; ‚rungen ausser den besonders und Vulkanfiber jeglicher. Art 
| Papa sowie Anmerkung 1 Aepfel, frisch; zenannten (der ganze Punkt); ; (Pkt. 3); KI 
je aus 6 Pkt, 2. wi | aus 143. Pkt. 6 Feuerraumbleche; aus 179 Pkt, 5, ul 
Ben -a Sowie Anmerkung 1 Früchte und Beeren, frisch, ge- | aus 149 Pkt. 1, 3 4, sowleAnmerk: Hanf, Manila, neuseeländischer i 
| Ri er salzen, geweicht, ausser den| 3,6, 7,10, 11, 13 Erzeugnisse .aus Kupfer und Flachs, Sisal, Aloes und andere | 
é 5 besonders genannten; a ‘andere Metalle und Legierun- 2 Pflanzenmaterialien als Ersatz 
E aus c R Konditorwaren, sowie Erzeug- gen, die in Position 143 genannt| ` 025 für Flachs oder Hanf; 
| nisse aus Früchten u. Beeren; sind (die ganzen Punkte); aus 184 _ Garn aus Fasermaterialien, die 
} 25 Hefe; aus 153 Pkt. 2, +> in den Punkten 2 und 3 der Po- | 
“ 26 Hopfen- und Hopfenextrakt; sowie Anmerk. Vorhängeschlösser und Schlös” l sition-179 genannt sind (Leinen- l 
ge 27 Arrak, Rum, Kogniak, Sliwo- ser; BY garn usw.); 
KAT witz und andere Branntweine,| aus 155 Pkt. 2, aus 186 Pkt. 2,3 Wollene Gewebe; j 
Eas, E Spiritus roh und gereinigt, Li- sowie Anmerk. Draht aus Kupfer imd . Kupfer- 187 Baumwollene Gewebe, roh-und 
EF köre únd angesetzte Schnäpse legierungen (der ganze Punkt); 5 l gebleicht; 
aller Stärkegrade; aus 156 P. 10, 11, 12. 188 Baumwollgewebe, merzerisierft, 
r M Met, Porter und Bier? sowie Anmerk. Erzeugnisse aus  Kupferdraht gefärbt, mehrfarbig gewebt und 
aus 37 Pkt.1,2,3,5 Fische und Kaviar (mit Aus-| und dergl., elektrische Leitun- NS EE 
nahme von Heringen, genannt gen umd dergl. Kabeln und E09 Gewebe aus Flachs, Hanf und | 
ye in Pkt 4; He (die ganzen Punkte); Beten ee ent- 
Fer: aus 41 Pkt. 1u.2 Thoma | aus 158 esserschmiedewaren; halten in Pos. 179, Tischtücher 
he a gemahlen und aus 160 Pkt. 1 Sensen und Sicheln; CERES Servietten, Handtücher und 
i aus 44 Pkt. Ial _Därme, frisch, gesalzen: aus 160 Pkt; 2... » Schaufeln, Gabeli und dergi. don aim dergl. (die ganzen Positionen); 
H aus 5i PROAR Olein. Fetfsäuren« | (der ganze Punkt); j 55 Wollgewebe, 
u 54 Dabei 161 Werkzeuge für Handwerke', v Halbwollene Gewebe; 
SA TER RN schöne Künste und Industrie; 205 > > Wirk-, Flecht- und Posamen- 
ae aus 55 Pkt. 3 Weiches Oberleder von Rin-| aus 167 Pkt. 1a, b, N tierstoffe und -waren; 
PSE i; dern, Pferden und Kälbern; c, d, e Maschinen, nicht besonders ge- 209 Wäsche-Kleidung und. Konfek- 
5 aus 57 PRt2.T;: ; nannt, auch für den Hausge- tion, nicht besonders genannt, 
I U sowie Anmerkung Schuhwerk aus Leder, mit brauch: aus-Textilmaterialien, fertig und 
N Ausnahme des besonders ze-|aus 167 Pkt. 7 Vorrichtungen und Maschinen unfertig, Damenhüte, Mützchen, 
| ihr ne nannten; A zum Heben, Senken und Umla- N . und anderer Kopfputz; 
e ií ð -4 ( gern von Lasten und dergi. gemeine Bemerkungen zu den Positi i 
iie. sowie Anmerk. Lederhandschuhe aller Art, (der ganze Punkt); 209 Waren, verzollt fach An allein, Platin, 
| WR Täschner- a. Galanteriewaren | aus 167 Pkt. 8 Hydraulische. Winden ausser] aus 211 Pkt. 1, 2 Regenschirme,' Sonnenschirme 
u ı us 57 Pkt und ähnl, (der ganze Punkt); | Personen- und Warenwinden und Stockschirme, überzogen; 
| AT i re Fa ee 3, 3 und dergl. (der ganze Punkt); f aus 212 Knopf- und Verschlussknöpfe: 5 
ah e Anmerk. 1b Schuhwerk aus lackiertem Le-| aus 167 Pkf. 14 *. Zentrifugal- und Turbinenpum-| aus 216 Pkt. 1 Schreib-Zeichenmaterialien ınd 
PR EN: der usw. (der ganze Punkt); pen ausser Elektropumpen mit dergl- (der ganze Punkt); i 
l a aus 59 Pkt. 4 Zimmermanns-, . Böttcher--und untrennbarem Elektromotor | aus 216 Pkt. 4 Bleistifte und Schreibfedern : 
De Stellmachererzeugnisse, -grun- a und ausser Motorpumpen; Die Einfuhr der ob iapa A 
Na diert, gestrichen oder geteert;|aus 167 Pkt. 18  Metfallbearbeitungsmaschinen; | die Dauer eines Jahr unten Waren ist für 
FA aus 59 Pkt. 3a ` Böttcher- und. Stellmacherer-| aus 167 Pkt, 27 enger aller Art, ihre] dürfen ir a ie eg ae rei tirab 
ER zeueni f F > r- und Unterteile; z s f ngere Eintuhr-Genehmigung ke 
ei Ei Rinad den she aus 167 Pkt. 30 Atimäfuret: und dergi.. (der ee aiea aai werden. An- I 
ir aus 59 Pkt. 5b . Dauben, bearbeitet: u gange (Punkt); ledigt die Geschäftsstelle der Wirtschaftkchen Vors | 
= Bi: ln RER einen j aus 167 Pki 38 Elektrische Maschinen (der| <. hr attsstelle der Wirtschaftlichen Ver- | 
i A aus 74 Pkt. 5 ed. Töpferwaren, nicht a Be on einigung für Polnisch-Schlesien, Katowice, M. Pil- | 
2 ea s genannt, auch gla-| aus 167 Pkt, 40 ° Akkumulatoren und Platten | Wdskieso 27/1. EE 
5 RN Á! 20 dazu; a Die Einfuhrverbote betreffen nicht folgende pE 
7 Ficken, tr Tafelglas| aus 169 Pkt. 15 ;, Elektrofechnische Vorrichtun-| Waren: 2 | 
ae | } n em er 5 mm; gen und Apparat 5 1. solche, di ; ich i å g 
AEN aus 88 Pkt. 4 Schuhwerk aus Kautschuck und der ganze Punkt): Be Bahnamtlichen m en p en hi Au | 
he Gatiahercha' mit Gewehen Leit: Mer Ts I 3 2 s Stagern, sowie in nicht, amt- 
äuttap it Geweben, Le-| aus 169 Pkt. 20 Glühlampen in Sockel: lichen Lägern unter Zollverschluss befunden haben: 
Ui er a a ar dergl,, oder| aus 169 Pkt. 22 Installationsmaterialien für.elek-| 2. solche, die spätestens: am 1. Januar 1932 A 
f pnug diese; irische Leitungen; zur direkten Einfuhr in das polnische Zollgebiet É: 
j $ 
(a ! 
n ; A 
Tiis j 


Abänderungen des Zolltarifs 


Ga. Auf Grund der im Dz. U. R. P. Nr. 11, 
Pòs. 869 veröffentlichten Verordnung. vom 22. De- 
zember 1931 erhalten die nachstehend aufgeführten 
Positionen des polnischen’ Einfuhrzolltarifs mit Wir- 
kung vom 1. Januar 1932 ab folgenden Wortlaut: 


Pos. d. Zoll- Zoll für 100 kg 
tarifs Warenbezeichnung in Zt. 
aus 4 Stärkemehle; Kukurufz- und 
Reismehl; nicht ausgebackene 
Erzeugnisse aus Teig; Leio- 
kom; Dextrin; Sago, Arro- 
wroot, tapioka, manjok, sowie 
ihre Ersatzmittel, ımparfu- 
mierfe Mandelkleie: 
Pkt. 1 Kartoffelstärkemehl, feucht, 
sowie in Pulverform (Kartof- 
telmehl) alles in einer Ver- 
packung: 
a) über 2kKg. ı ss» ı 2 D— 
b) 2 kg und weniger. , .  65— 
Pkt. 2 Kukurutz- u Reismehl; Stär- 
kemehl nicht besonders ge- 
nannt, alles ‘in einer Ver- 
packung: 
a) Reismehl, Reisstärkemehl: 
vn 1. über 2 kg . o- qrr ; 32.— 
U, 2 kg und weniger . »  78.— 
b) andere: 
dalbana Ian 65.— 
1. 2 kg und weniger . , 100.— 
Pkt. 3 Nichtausgebackene Erzeug- 
nisse aus Teig; Leiokom; 
Dextrin, Sago; Arrowroot, ta- 
pioka, manjok, sowie ihre Er- 
satzmittel, unparfumierte Man- 
delkleie, alles in einer Ver- 
packung: 
a) üben 2ıKke HH. a i 5% 65— 
b) 2 kg und weniger. „ . 100.— 
aus 33 
pkt.1 Salz: Kochsalz, Viehsalz und 
chemisch-reines Salz . ài 3— 
Pkt.5 Kasein, Albumin und seine De- 
rivate: 
a) Kasein Ar € 15.60 
b) Albumin und seine Derivate  80— 
aus 37 
Schluss- i 
anmerkung: Frische Fische, gefangen von 
polnischen oder danziger Fi- 
schern, eingeführt auf Fischer- 
kähnen te Wen « „ zollirei 
aus 69 Pkt. 4 Asbestgespinst, Klsches . > 150.— 
aus 70 
Pkt.3c Steine aus Sandsteine: natür- 
liche und künstliche zum 
Schleifen von Holzmasse im 
Stückgewicht von 2 kg und 
mehr “ . s “ a ® a s “ 6.50 
100 
Pkt.3 Chromalaun FR DE DET PR E. 35.— 
aus 105 
Pkt.6 Aetznatrium und Aetzkalium:» 
a) Aetznatrium: | 
I. nicht gereinigt . « n a 30—| 
1. gereinigt Me 776 a R 96.— 
b) Aetzkalium: 
I. nicht gereinigt. s » » 40— 
H gereinigt an A ERS %— | 
Pkt. 10 Natriummonosulfid a«a a a a  30.—] 
aus 112 aus 
Pkt. 17 c) Anilin, Toluidin, Naphthy- 
lamine; Para-Metanitrani- 
lin: 
I. Anilin s “ ” 5; ` Er 150.— 
H. Toluidin, Naphthylami- 
ne, Para-Mefanitraniliin 16 


d) Diphenylamin, Toluilendia- 
min, Phenylendiamin, ihre 
Oxydverbindungen u. Sul- 


aufgegeben werden, sofern diese Waren innerhalb 
von 30 Tagen vom 1. Januar 1932 ab gerechnet zur 
Zollabiertigung angemeldet werden; 


3. 


die Genferkonvention enthalten sind; 
4. solche, die in den Verträgen über den klei- 
nen: Grenzverkehr enthalten sind; 
5. solche, die in den Vorschriften über die be- 
dingungsweise Abfertigung, den Veredelungs- und 
Ausbesserimgsverkehr enthalten sind; 
= 6. solche, die von der Zollbezahlung auf Grund 
der Verordnung über den Zolltarif befreit sind und 
solche, die vom Zoll befreit sind bezw. den ermäs-]. 
sigten Zoll auf Grund der Verordnung über die Zoll- 
ermässigungen bezahlen, 


solche, die im Gesetz vom 24. Mai 1922 über 


= 


Pos. d. Zöll- 
tarifs 


aus 139 aus 


, Pkt.3 


aus 167 


` 


Pkt. 7 


Pkt. 8 


Pkt. 20 


Pkt. 21 


Pkt. 23 


Zoll für 100 kg Pos. d. Zell- Zoll für 100 Kg 
Warenbezeichmmg in Zt. tarifs Warenbezeichung _ in ZI. 
forderivate, sowie ihre Anmerkung zu den Punkten 
7 u | 20, 21, 22 und 23: 
Ba a each 0 en en in 
4 R Pakten 
M. en ‘md ihre a mit Ausnahme der in Pkt. 20 
uf. Phenylendiamin und a ra ie die in Pkt. 
seine Salze; Oxydver- l ; 
bindungen und Sulfor- . gebraucht m bezahlen den 
derivate von Dipheny- Zoll um 100% höher als die 
lamin, Toluilendiamin geltenden autonomen Zoll- 
und Phenylendiamin . 137.60 sälze; 
2. neue — müssen mit Dekla- 
Ferrosilieium mit einem Sili- ration der Fabrikanten ver- 
eiumgehalt: sehen sein, die von den zu- 
TEE. er EA un Werten 
skammern ahingehe 
: bescheinigt sind, dass die 
MS. an a versandten Maschinen neue 
lagern von Lasten, im ganzen Maschinen sind; 
aufmontiert, oder auch ihre 3. können nur in folgenden 
Warenwinden mit Hand-, den: Bielsko, Gdafisk, Gdy- 
Dampf-, hydraulischem und nia, Katowice, Kraków, 
elektrischem Antrieb, wie: Leszno, Lubliniec, Łódź, 
Aufzüge, Rollen- und Fla- Poznań, Sosnowiec, War- 
schenzüge für Seile; Schrau- szawa, Zbaszyn und Ze- 
benwinden, gewöhnliche und brzydowice. 
auf Schlitten, Kurbelwinden aus 167 aus 
(Heber) in Holz- und Metall- Pkt. 38a Elekfrotiefpumpen mit mm- 
fassungen; Wand- und frennbarem elektrischen An- 
kurbelwinden, Transmissions- trieb im Stückgewicht von: 
winden:  Bergwerks-Förder- 1. 150 kg und mehr . .„ . 3.000. 
winden (Haspeln), Mechanis- I]. über 150 bis 500 kg „ . 2.500.— 
men für Bohrstangen, alles II. über 500 kg: a a a « . 2.000. 
ohne Dampi-, Verbrennmgs-, aus 169 
elektrische Motoren und ohne Pkt.29 Radioapparafe und ihre Teile: 
elektrische Teile, im Stück- a) Empfangsapparate, Sende- 
gewicht von: apparate, Verstärker, pho- 
a) 100 kg und weniger. » „ 200.— to-elektrische Austräger 
b) über 100 bis 300 kg einschl. 180.— im Stückgewicht von: 
c) über 300 bis -1000 kg I, über 150 kg . . . . 2.000. 
einschl. . 145.— II. über 50 bis 150 kg . . 3.000.— 
d) über 1000 bis 5000 ‘kg IH. 50 kg und weniger . . 4.000.—e 
einschl. 130.— b) Radiohörer, Verstärker, 
e) über 5000 bis 10000 "kg Verstärkermechanismem, 
einschl, == u 2... Me Grammophonübertragun- 
f) über 10000 kg . . » a a. M— gen, Dlügeliondansaioren. 
Hydraulische Winden, ausser <. f o; ‚Badiemikfoniane. x Delle 
Personen- und Warenwinden; — ` i Sen "der Apparate, ausser den 
Böcke zum Heben von Wag- besonders genannten, alles 
gons und Lokomotiven, Brük- im Stückgewicht von: 
kenkräne, Porfal- und Um- I über 10 kg. . . . » 1500 
schlagkräne im Stückgewicht II. 10 kg und weniger . . 2.200. 
von: Allgemeine Anmerkungen zu 
a) 100 kg und weniger. . « 160.— der ganzen Position 169: 
b) über 100 bis 300 kg einschl. 140. 1. Bestandteile der Apparate 
c) über 300 bis 1000 kg und Vorrichtungen enthal- 
einschl. `. EA 127 ten in dieser Position mit 
d) über 1000 bis 5000 kg Ausnahme der in den Punk- 
einschl, . 100.— ten 9 und 29 aufgeführten, 
e) über 5000 bis. 10000 "kg bezahlen den Zollsatz nach 
einschl. «Ian. nn 8— > ge re Punk- 
Ð über 10000 kg. x . =: DB en dieser Position; 
Webstühle und _Hilismaschi- BR IL, > TabSzER Or 
nen für Webstühle: ' ar en eisin a po- 
a) Handwebstühle: - eken, mit Ausnahme von 
I. ohne Jacquard oder Fa- solchen aus Ton, Sand, 
denschleifvorrichftungen  85:— . Glas, Porzellan, bezahlen 
; \ den Zoll nach den entspre- 
IE. mit Fadenschleifen-, chenden Positionen ent- 
Jacquardvorrichtungen „ 110.— sprechend der Qualität des 
b) Mechanische Webstühle Materials; 
ohne Jacquard und Faden- 3. Ersatzteile galvanischer 
schleifenvorrichtungen; Elemente, wie; Zink- u 
I. zum Weben von Seide 95.— Kupierkohle, _Kohlendepo- 
I. alle anderen s » « 95.— larisatoren und dergl., be- 
c) Mechanische Webstühle zahlen den Zoll wie kom- 
mit Fadenschleifen, Jac- pleite Elemente; 
quardvorrichfungen: 4. Erzeugnisse, enthalfen in 
I. zum Weben von Seide 110.— dieser Position, bezahlen 
II. alle anderen 110.— ee ee des 
Go Ve RN; ewic er besonderen 
d) Jacquard- u. Fadenschleif- Büchsen, Futerale u, dergl. 
hilfsmaschinen «>. «s » 160.— aus 173 
Textilhilisvorrichtungen _ mit : Pkt.3 Fahrräder: 
Spulgarnwinden und Haspeln a) Einrad und Zweiräder pro 
auch zum Anhalten der Web- Stück nn Er Se 
stühle, zum. Austausch der b) Dreiräder pro Stück » x 200. 
Schiffchen und dergl.: c) Vierräder pro Stück » » 320. 
a) für Wolle und Baumwell- zu 175 Anmerkung 5: Seeschiffe mit 
b a en RE ne T en eigenem mechanischem An- 
ER! BHERRODN UA, 4 Re N : trieb enthalten in Pkt. 1a 
Pkt.22 Vorreismaschinen, Krempel- wid b, Hilfsseeschiffe Pkt. 2a 
wölfe und ihre Hilisapparate 125.— und b mit eigenem me- 
Zwirnmaschinen: Garnma- thanischem Antrieb — Pkt. 
sehinen, Zwirnmast..inen, 3a und b, Seeschiffe mit eige- 
Strähnenmaschinen, Seilma- nem mechanischen Antrieb, 
schinen, Sehnurmascht.en, Docks. Seepontons Pkt. 4a ' 
Garnstrickmasehinen « s s 170 I w I Flussbagger Pkt. 7, 


u 


RG, 
ie 


Ermässigie Umsaizsieuersätze ab 1. Januar 1932 


Ga. Auf Grund des im Dz. U. R. P. Nr. 112 ver- 
öfientlichten Gesetzes über die Novelle der Umsatz- 
steuer werden die prozentualen Steuersätze ent- 
sprechend den einzelnen Umsätzen ermässigt. 

Der Kürze der Zeit wegen müssen wir uns eine 
eingehende Besprechung dieser Novelle vorbehal- 
ten. Wir veröffentlichen jedoch iss Nachstehenden 
zur näheren Information die in der Novelle im Art. 
11 vorgesehenen neuen Umsatzsteuersätze. 

Der Steuersatz von der Umsatzsteuer beträgt: 

A) ab 1 „Januar 1932: 

1) a. 0,5 Proz: von allen in Punkt 1 und 4 Art. 5 
genannten Umsätzen die durch Handelsunternehmen 
aus dem Engrosverkauf und aus Lieferungen für 
Staats- und Kommunalinstitutionen, durch Berufs- 
ankaufsunternehmen, Kategorie I., H. und III. der 
Gewerbepatente (Teil Il, Buchstabe A, Punkt II der 
Anlage zum Art. 23 des Gesetzes), wie auch durch 
selbständige Lieferung - Ausführungsunternehmen, 
unter der Bedingung, dass die oben angeführten Un- 
‘ternehmen rechtmässige Handelsbücher führen; 

1) b. 0,5 Proz. von allen in Punkt 1, Art. 5 ge- 


nannten Umsätzen, .die durch Berufsankaufsunter-| 


nehmen der IV. Kategorie der Gewerbepatente er- 
zielt werden (Teil Il, Buchstabe A, Punkt II der An- 
lage zum Art. 23 des Gesetzes); 

2) 0,5 Proz. von allen Umsätzen, die durch 
rechtmässige Handelsbücher führende Buchverlage, 
die ihre Bücher auf dem Gebiet das dieses Gesetz 
verpflichtet gedruckt werden, erzielt werden; 

3) 1 Proz. von allen Umsätzen, die in Punkt 1 
und 7, Art. 5 genannt sind und mit Lebensmitteln 
des ersten Bedarfs beim Detail- und Kleinverkauf 
aus dem Handelsunternehmen, wie auch aus einer 
Handwerkstatt erzielt-werden, deren Besitzer eine 
Handwerkskarte besitzt bezw. aus einem Handels- 
unternehmen, das zum Besitzer der Handwerker- 
werkstatt gehört und diese Werkstatt bedient; 

4) 1,5 Proz. von allen Umsätzen, die in Punkt 1, 
Art. 5 genannt sind und durch Handelsunternehmen 
erzielt werden, die aa ae Handelsbücher füh- 
ren, mit Ausnahme von Engrossverkauf im Sinne 
dieses Artikels; 

5) 4 Proz. von Umsätzen der Kommissionsım- 
ternehmen und Handelsvertreter sowie Handels- 
vermittler (Kat. II. b) der Gewerbebeschäftigungen, 
Teil III, Buchstabe D der Anlage zum Art. 23); 

6) 1 Pröz. von allen in Punkt 2 genannten Um- 
sätzen, die durch Unternehmen erzielt werden, die 
reehtsmässige Handelsbücher führen. mit Ausnahme 
der Gewinne. Brutto aus. Operationen.;mit fremden 
Valuten, Devisen,-ausländischen. Schecks, sowie al- 
ler Art anderen -Wertpapieren; 

7) 1 Proz. von Um n der Bauunternehmen 
(Art. 5, Punkt 7), sowie send yer Arbeitsunter- 
nehmen (Art. 5, Pımkt dem Bau von 
Wohnhäusern erzielt werden, jedoch unter der Be- 
dingumg, dass die betreffenden Unternehmen recht- 
mässire Handelsbücher führen; 


Pos. d. Zoll- 


3 i Zoll für 100 kg 
tarifs ‚, Warenbezeichnung in ZI. tarifs Warenbezeichnung n Z 
Seejachten aus Pkt. 8a — mit a) ungefärbt . » «s . 400— 
Genehmigung des Finanzmi- b) gefärbt : sn un. 450.— 
nisteriums u» #0.» „ zollfreij aus 185. j 
aus 177 Pkt.5 Garn aus Wafte, Kunstseide, 
Pki.11i Papier mit Quadratmeterge- sowie ang-Abfallen ME Kunsi 
wicht über 28 g, bedeckt mit seide (chappe artificielle vistra) 
Leim, gefärbt, lackiert auf der ein- oder mehrfach, gezwirnt, 
Oberfläche: i es mit Zusatz von anderem 
a) mit Leim beklebt , a « . 120— Aes 
b) weiss gefärbt oder lackiert: a) ungefärbt . » «w » . 1.430. 
I. nicht gepresst F Aal ae Wehe 3 160.— 194 aus b) gefärbt n» e x a 1820 
II. gepresst wo. ET El Pkt. 2 R y p 
c). anders als weiss gefärbt .2 Zerata, geölte, lackierte Ge- 
oder lackiert: webe, alles aus seidenen und 
I. nicht gepresst. , . . 180- halbseidenen, sowie Erzeug- 
Il: gepresst er,‘ 280. nisse aus ihnen, ausser den 
d) bedruckt mit zusammen- besonders genannten: 
hängenden Dessin: I. einfarbig und ohne ausge- 
L-emfartiieer pressfe Dessins , . + 400.— 
a) ungeptesst + «s . 200.— II. mehrfarbig. oder mit aus- 
bD) gepresst +... 300. zepressten Dessins . 450.— 
Ja. mehrfarbig, auch 'ge- a OT; A -o oaa 
Presse „32 a n a 400 Warschauer Börsennotierungen. 
„ aus 178 Devisen. 

Pkt. 2 Kririekiiing 1: Schriften und 31.12. Belgien 123,90 — 124,21 — 123,59; Bel- 
periodische Ausgaben in pol- grad 15,67 — 15,53; Bukarest 5,28 — 5.30% — 5.25%; 
nischer S de illustriert, Danzig. 173,85 — 174,85 — 174,28 — 173.42; Hel- 
mit Genehm des Finanz- | singsiors 12.56 — 12.44; Japan 75.77 — 75.03; Hol- 
ministeriums zollfreil land 356.75 — 357.65 — 355.85; Konstantinopel 4.32 
Anmerkung 2: Sehriften und | — 4.28; Kopenhagen 167.33 — 165.67; London 30.35 
periodische Ausgaben in pol- — 30.30 — 30.20: New York 8.92 — B .94 — 8.00; 
nischer Sprache, nicht illu- Oslo 165.83 — 164.17; Paris 34.96 — 35.05 — 34.87; 
striert, deren Redaktión ihren Prag 26.41 — 26.47 — 26.35; Ryga 171.35 — 169.65; 
ständigen Sitz ausserhalb der Sofia 6.47 — 6.41; Stockholm 168.84 — 167.16; 
Grenze des polnischen Zoll- Schweiz 174.85 — 174.28 — 173.42; Tallin 237.18 — 
gebietes:haben . » zollireil 234.82; Italien 4550 — 45.62 — 45.38. 


` “ h . 
aus 180 í 
Pkt.6 Gespinst aus künstlichen Fa- 
sern, geschnitten. in Fasern- 

länge, nicht gedreht; 


Zoll für 100 kg] Pos. d. Zoll- 


8) 1 Proz. von allen Umsätzen, die in Punkt 7 
des Art. 5 festgelegt sind und durch Mühlen, Oelfa- 
briken, die rechtmässige Handelsbücher führen er- 
zielt werden; 

9) 1 Proz. von allen in Punkt 7, Art. 5 genann- 
ten Umsätzen, die durch 'Gewerbeunternehmen aus 
dem Verkauf produzierter Rohmaterialien oder her- 
gestellter Waren an inländische Gewerbeunterneh- 
men (Bauunternehmen nicht ausgeschlossen), die die 
Gewerbestener zahlen ‘bezw. auch nicht zahlen, im 
Sinne dieses Gesetzes mit Ausnahme solcher Arti- 


kel, die für Investitionen des kaufenden Unterneh- f- 


mens bezw. für den Remont bestimmt sind, die eine 
Be des Finanzministeriums festsetzen 
wir . 

10) 1,5 Proz. von allen Umsätzen, die in Punkt 7 
und 8 des Art. 5 genannt sind und durch Handwerk- 
stätten erzielt werden, deren Besitzer Handwerks- 
karten besitzen. 

11) 1,5 Proz. von allen durch Expeditions- und 
Transportunternehmen erzielten Umsätzen (Art. 5, 
Punkt 5). 

B) ab 1. Januar 1933: 
1) 0, 75 Proz. von allen Umsätzen, die:in Punkt 1, 
Art. 5 genannt sind und aus dem Verkauf durch sol- 
che Unternehmen erzielt werden, die rechtmässige 
Handelsbücher, führen mit Ausnahme des Engros- 
verkaufs im Sinne dieses Artikels; 

2) 1 Proz. von allen anderen Umsätzen genannt | 
in Punkt 1, Art. 5 und Punkt 4, Art. 5, soweit es 
sich um Umsätze handelt, die durch selbständige 
Lieferungsinternehmen erzielt werden;- 

3) 1 Proz. von allen Umsätzen genannt in Punkt 
7 und 8, Art. 5 die Handwerkstätte erzielt werden, 
deren Besitzer Handwerkskarten besitzen; 

C) ab 1. Januar 1934: 

1,75 Proz. von allen anderen Umsätzen, ze- 
nannt in Punkt 7, Art. 5, sowie von Umsätzen ge- 
nannt in Punkt 4, Art. 5, die durch selbständige Ar- 
beitsunternehmen erzielt werden, unter der Bedin- 
gung, dass Handelsbücher durch Unternehmen mit 
Gewerbepatenten Kategorie I bis IV geführt werden. 

D) ab 1. Januar 1935: 

1,50 Proz. von allen anderen Umsätzen ge- 
nannt in Punkt 7, Art. 5, sowie von Umsätzen ze- 
nannt in Punkt 4, Art. 5,-die durch selbständige Ar- 
beitsunternehmen erzielt, unter der Bedingung, dass 
Handelsbücher durch Unternehmen mit Gewerbe- 
patenten Kategorie I bis IV geführt werden. 

E) ab 1. Jannar 1936: 

1.25 Proz. von allen anderen Umsätzen, ‚genannt 
in Punkt 7, Art. 5, sowie, von Umsätzen genannt in 
Punkt 4, Art. 5, die durch selbständige Arbeitsun- 
ternehmen,erzielt werden, unter der Bedingung, 
dass Handelsbücher durch Unternehmen mit Ge- 
werbepatenten Kategorie I bis IV geführt werden. 

F) ab 1. Januar 1937: 

1 Proz. von allen anderen Umsätzen, genannt 

in Pımkt 7, Art. 5 und von Umsätzen, genannt in 


2.1. 32. Belgien 124.05 — 124.36 — 123.74; 


Danzig 174.00 — 174.43 — 173.57; Holland 358.00 F 


357.00. — 358.40 — 356.60; Kopenhagen 169.00 - 
169.80 — 168.20; London 30.45 — 30:50 — 30.6214! 


Punkt 4, Art. 5, die durch selbständige Arbeitsunter- 
nehmen erzielt werden unter der Bedingung, dass 
Handelsbücher durch Unternehmen mit Gewerbe- 
patenten Kategorie I bis IV geführt werden. 

G) 2 Proz. von allen anderen Umsätzen, die der 
Besteuerung unterliegen; 

H) Angefangen ab 1. Januar 1934, wird der 

Steuersatz vom Umsatz von dem im Buchstaben A, 
Punkt 9 dieses Artikels die Rede ist, nur die Hälite 
des jeweils gültigen Umsatzsteuersatzes genannt iñ 
Punkt 7, Art. 5 dieses Gesetzes betragen. 
Der Finanzminister kann im Einvernehmen mit 
dem Industrie- und Handelsminister im Verordnungs- 
wesen die Termine der Inkrafittretung der ermäs- 
sieten Steuersätze bezeichnet in den Punkten C), D), 
E), F) beschleunigen und den in Punkt G) genannten 
Satz auf 1 Proz. höchstens ermässigen. 

Die ermässigten Steuersätze werden ausschliess- 
lich von Umsätzen der Handelsunternehmen, die 
aus dem Verkauf von Waren olıne Verarbeitung er- 
zielt werden. Als Verarbeitung der gekauften Ware 
werden nicht Vorbereitungsarbeiten angesehen, die 
in Handelsunternehmen yor dem Beginn des Ver- 
kaufs gemäss den Handelsgebräuchen durchgeführt 
werden. Im Zweifelsfalle ob die betreffende Tätig- 
keit den Handelsgebräuchen entspricht. holt’ die 
Steuerbehörde das Gutachten der zuständigen In- 
dustrie- und Handelskammer ein. Die Umsätze der 
Handelsunternehmen erzielt aus dem Verkauf von 
Waren nach deren Verarbeitung in fremden Indu- 
strieunternehmen, zahlen einen Steuersatz von 2 Proz. 
bis zum 31. Dezember 1933 und nach dieser Zeit die 
Sätze, die unter C), D), E) und F) dieses Artikels 
angegeben sind. 

Gegenüber Umsätzen, die aus Verkäufen er- 
zielt werden, die unmittelbar aus dem Industrieun- 
ternehmen oder Handelsunternehmen oder aus Han- 
delsunternehmen, die zum Besitzer des. Industrie- 
unternehmens gehören getätigt werden können 
nicht Steuersätze angewandt werden, die für Han- 
delsunternehmen vorgesehen sind, wenn die Um- 
sätze Waren betreffen, die durch dasselbe Industries 
unternehmen hergestellt werden. Diese Bestimmung 
findet keine Anwendung in Fällen vorgesehen in 
Punkt A) 3 dieses Artikels. 

Als Engrosverkauf, der dem erleichtertem Steu- 
ersatz unterliegt, wird der Absatz aller Art Waren 
durch Handelsunternehmen an Kaufleute und Indu- 
strielle, landwirtschaftliche Verbände und Produ«- 
zenten, sowie sozialen Versicherungsgesellschaften 


und Komminmalinstitutionen zwecks weiteren Vers `- 


kaufs oder weiteren-Produktion-abgetreten werden. 
"Soweit es sich-um Verkehrsunternehmen handelt 
auch zwecks Exploitation. 

Der Finanzminister wird im Einvernehmen mit 
dem Industrie- und Handelsminister nach Anhören 
des Gutachtens der Industrie- und Handelskammern 
im Verordnungswege ein Verzeichnis der Artikel 
ne ersten Bedarfs ausarbeiten. 


— 30. DT RUNOT MAVAE E New York 8.921 — 8.941 — 8.901; Paris 
35.00 — 35.09 — 34.91; Prag 26.42 — 26.41 — 26.47 
— 26.35; Stockholm - 169.50 — 170.30 — 168.70; 
Schweiz 174.20 — 174.63 — 173.77; Italien 45.50 — 
45.62 — 45.38. 


5.1.32. Danzig 173.90 — 174.33 — 173:47 ; Hol- 
land 358.80 — 359.70 — 357.90; London 30.10 — 
30.15 — 30.28 — 29.98; New York 8.921 — 8.941 — 
8.901; Paris 35.06 — 35.15 — 34.97; Prag 26.41 — 
26.47 — 26.35; Schweiz 174.30 — 174. 73 — 173.87. 


Piau Generalkonsul 


Malhomme + 


Am 28. Dezember starb in War- 
szawä’nach längerem Leiden die Gat- 
tin des Generälkonsuls der Republik 
Polen in Oppeln, Frau Malhomme. 


Die Trauerbotschaft erfüllt alle, die 
dem Hause von Generalkonsul Mal- 
homme von seinem langjährigen Wir- 


ken in Beuthen her nahestanden, mit 


awfrichtigem Schmerz. . Unvergessen 
sind die schönen Stunden, die gastliche 
Atmosphäre des Hauses, die der Zau- 
ber der Persönlichkeit dieser allzu jäh 
entrissenen, jungen Frau auf grossen 
Empfängen, wie aus intimeren :Anläs- 
sen sfets unvergleichlich zu bannen 
verstand. 


Generalkonsut Malhomme kann der 
herzlichen Teilnahme aller. die seine 
Gattin kannten, gewiss sein. 


Neue Zollerhöhungen 


Vom 14. Januar 1932 ab treten folgende neuen | Pos. d. Zoll- Zollpro 100 kg] Pos. d. Zoll- Zollpro 100kg 
Zollsätze in Kraft: tarifs Warenbezeichnung in Zł. fariis Warenbezeichmung in Au 
Pos. d. Zoll- Zoll pro 100 kg biets — mit Genehmigung des eingeführt über Häfen des 

tarifs Warenbezeichnung in ZI. Finanzministeriums «sv « » 10— polnischen Zollgebiets .'« . 525,— 
aus 1, Pkt. 1 aus 18 Kafiee, Kaffeschalen: - Anmerkung 2: Tee, genannt 

auschTürse: ey 6,— PRIOR ae BR Ce 20 in Pkt. la dieser Position, 

d) Pierdezahh ~ y a 6,— Anmerkung 1: Kaffee, Kaffee- eingeführt über Häfen des 

Anmerkung: Picrdezalmmais Schalen roft: eingeführt über polnischen Zollgebiets — mit 

mit Genehmigung des Finanz- Häfen des polnischen Zoret Genehmigung des Finanzmi- 
ministeriums sw. k S zollirei ; : A S nisteriums « i 450;— 


MEIS a pa ee ee 
Anmerkung 2: Kafiee, Kaffee- 
schalen, roh, eingeführt über 


b)-2 kg und w eniger einschl, 


aus6 Pkt. t Aepfel frisch si ve 0300, 
des Gewichts- der unmit- 


Anmerkung 1: Frische Aepiel, 


eingeführt über Häfen des pol- | Häfen des polnischen: Zollge- Page Verpackung: I 
nischen Zollgebiets . . 200, — biets — mit Genehmigung des I. in Papier . . « » 650,— 
Anmerkung 2: Frische Aepfel, EP REN DER. TAR 90.— 1l. in anderer Verpacktng 700,— 
eingeführt über Häfen des pol- CEEE TTEA N EIER ae Ke T 
nischen Zollgebiets in der Zeit Pkf.2 gebrannt, ungemahlen u » » 200, Pkt.2 Gemahlene, rohe . Knochen, 
vom 1. November bis 30. April Pkt.3 gemahlen, aller Art Mischun- Phosphorit und Thomas- 
einschl. — mit Genehmigung gen, sowie. Kaffee-Ersatz, ge- schlacke; 
des Finanzministeriums . «i. 30,— mahlen, auch gepresst, ausser a) Thomasschlacke gemahlen, 

Pkt.2 Früchte und Beeren, frisch, x den besonders genannten, in eingeführt: A 
gesalzen, geweicht, ausser einer Verpackung: Rn I. über Häfen des polni- 
den besonders genannten „-.. ` 300, — a) über 2 kg s s su. u .280,— schen Zollgebietes . . -zollfrel 
Anmerkung 1: Bananen, ein- | b) 2 kg und weniger. « » ar I. auf einem ander. Wege 3— 
geführt über Häfen des polni- Pkt.4 Waren, genannt in Pkt. 3 mit Anmerkung zu Pkt. 2a Ti: 
schen: Zollgebiets „ « s*y 200,— . einer Zuckerbeimischung in Thomasschlacke, gemahlen, 

wus 6 Pkt.2 Anmerkung 2: Bananen, ein- einer Verpackung: ) eingeführt mit Genehmigung 

geführt über Häfen des polni- a).über Kr. a am 200 des Finanzministeriums: 
schen Zollgebiets — mit Ge- b) 2 kg und’ weniger. s „ 30I,— 1. zur 'fabriksmässigen Ver- 
nehmigung ' des Piranzmini- Pkt.5 Kaffe-Extrakt, Kaiffee-Essen- arbeitung ' `. s e a u» Zöllirel 
stetlums da 20,04. 5100, zen, wenn auch.mit Zucker . 1.000,—] . 2. zu anderen Zwecken wu 1,50 

Pkt.3.Zitronen „es u nn. |. 170 Kakao ‘in Bohnen und Kakao- b) andere win aie o» . zollirei 
Anmerkung 1: Zitronen, ein ee xehäten: a i "  4Schluss folgt), / 
geführt über Häfen des polni- OPRET Kakao in pamena 1 9 
schen Zollgebiets . .. . a'u  35,— Pkt.2 
Anmerkung 2: Zitronen, ein- 1.2 Kakaoschalen . « « 
geführt über Häfen des polni- ee in Bohnen E. ALTMANN 
schen Zollgebiets — :mit Ge- > IN 2 
nehmigung® des Finanzinihi über Häfen des en Eisenwarecngrosshandlung 
ns a Rear aka Zollgebiets Sr mit, Y nn katowice kamani 

Pkë 4 Apfelsinen und Mandarinen . 300, gung des Finanzministerlun Telefon 24, 25, 26. Gegründet 1886 
Anmerkung 1: Apfelsinen und 20 Fegi 
Mandarinen, eingeführt über Pkt.1 aller Art, mit Ausnahme des Walzeisen, Bleche, Werkzeuge, Werk- 
Häfen des polnischen Zollge- in ‘den Punkten: 2 und 3 ge- zeugmaschinen, autog. Schweiss- und 
biets- nnr 200,— nannten, in einer Verpackung: Schneid-Apparate, Bau- u, Karosserie-Be- 
Anmerkung 2: Äpfelsinen und ab übers 2 RE Ts schläge, Haus- und Küchengeräte, Tep- 


pich-, Klopf- und - Reinigungsmaschinen 
Marke „Hoover“ 


www 


Anmerkung 1: : Tee, genannt 
in Pkt. 1a dieser Position, 


Mandarinen, eingeführt über 
Häfen des polnischen Zollge- 


— 
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